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Offener Call for Papers 
 

Die Vierteljahreszeitschrift integration ist ein theoriegeleitetes und politikbezogenes interdisziplinäres 
Forum für Diskussionen rund um die europäische Integration und EU-Politik. Sie richtet sich an alle, die 
sich in Wissenschaft, Bildung, Politik, Administration und in den Medien mit europäischen Fragen 
beschäftigen. Herausgegeben wird sie von einem Herausgeber:innengremium unter Vorsitz von Prof. Dr. 
Frank Schimmelfennig (ETH Zürich) für das Institut für Europäische Politik e.V. in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitskreis Europäische Integration e.V.  

Die Redaktion lädt Autor:innen aus den Politik-, Wirtschafts-, Rechts- und Geschichtswissenschaften 
sowie angrenzenden Disziplinen dazu ein, Aufsätze zum Gutachter:innenverfahren einzureichen. Sie 
ermuntert auch Nachwuchswissenschaftler:innen, aktuelle Ergebnisse aus ihrer Forschung für eine 
Veröffentlichung anzubieten. 

Die Redaktion freut sich über Zusendungen, die der inhaltlichen Ausrichtung der Zeitschrift entsprechen. 
Für das Jahr 2023 sind insbesondere Einreichungen zu folgenden Themen willkommen: 

• Krieg in der Ukraine: Erweiterungspolitik, Wirtschaftshilfe, Rüstungshilfe, spanische 

Ratspräsidentschaft im Lichte des Angriffskrieges 

• Politikfelder: u. a. Klimapolitik (z. B. Green Deal), feministische Außenpolitik (im europapolitischen 

Kontext), Migrationspolitik, Steuerpolitik (z. B. Mindestbesteuerung, NextGenerationEU), 

Digitalpolitik 

• Strategische Souveränität in Geopolitik, Handelspolitik, Industriepolitik  

• (Geopolitische) Machtverschiebungen: deutsche Europapolitik aus internationaler Perspektive, 

Türkei-Wahlen, globaler Süden (Mercosur, Pazifikraum), China  

• Institutionelle Architektur: Europawahlen 2024 (Ausblick, Spitzenkandidatenprinzip, 

transnationale Listen), EU-Erweiterung 

• Demokratie und Rechtsstaatlichkeit: Rechtspopulismus, Korruption, Demokratiefeindlichkeit 

• Gruppenbildung: Zerfall der Visegrád-Gruppe, Europäische Politische Gemeinschaft 

Eingereicht werden können deutschsprachige Aufsätze mit einem Umfang von 43.500 bis 54.000 Zeichen 
(inklusive Leerzeichen und Fußnoten). Die Manuskripte müssen unveröffentlicht sein und dürfen nicht 
zugleich an anderer Stelle eingereicht werden. Manuskripte, die bereits in einer grauen Reihe oder im 
Internet veröffentlicht sind, können nur in einer substanziell überarbeiteten Fassung in Betracht gezogen 
werden. Hinweise zur Gestaltung des Manuskripts finden Sie im Merkblatt für Autor:innen. 

Über die Veröffentlichung der eingesandten Aufsätze wird nach Abschluss eines 
Gutachter:innenverfahrens („double-blind peer review“) entschieden. Über den Zeitpunkt der 
Veröffentlichung entscheidet die Redaktion. 

 

Fristen für die Einreichung sind: 
Ausgabe 3/2023: 1. März 2023 
Ausgabe 4/2023: 1. Juni 2023 
Ausgabe 1/2024: 1. September 2023 
Ausgabe 2/2024: 31. Dezember 2023 
 
 

 
Rückfragen und Einreichungen (Word-Datei) 
richten Sie bitte an:  
 
Institut für Europäische Politik 
Sabine Hoscislawski 
E-Mail: sabine.hoscislawski@iep-berlin.de 
Telefon: +49 / 30 / 88 91 84 

https://iep-berlin.de/site/assets/files/1191/vierteljahreszeitschrift_integration_richtlinien_fur_autor_innen_2023.pdf
sabine.hoscislawski@iep-berlin.de

